
EnrGW MnWan.
?ror>inz Wrcinderiburg.

Charlotte nburg. Beim Ab-
rüsten verunglückte auf dem Neubau
des Maurermeisters Gräfe in der
Danck«lmannstra? der Arbeiter Emil
Bülow aus der Bismarckstraße 2g

Hierselbst. Eine schwere Latt« si«l aus
d«m dritten Stvck herab, traf Bülow
am Hinterkopf und verletzte ihn schwer.

Frankfurt a. O. Direktor Dr.
Karl Laubert, der frühere langjährige
Leiter unf«r«s R«algymnasiums, ist im
72. Lebensjahre gestorben.

Friedenau. Büreauassistent
Kraft, welcher bei der hiesigen Gemein-
deverwaltung mit der Einziehung der

Gelder für die Armencommission be-
traut war, war nach Unterschlagung
von etwa 9000Mar> flüchtig geworden.
Kraft hat sich j«tzt f«lbst der Staats-
anwaltschaft gestellt.

FriedrichSfelde. Lehrer «m«r.

I. Fiebellorn starb im 78. Lebens-
jahre.

PotSdam. Professor Dr. Eschen-
Hagen, der Vorsteher des Meteorolo-
gisch - Magnetischen Observatoriums,
ist gestorben.

Sch Wieb »s. Die älteste Person
unserer Stadt, die Tuchmacherwittwe
Karoline Schreiber, ist im Alter von
101 Jahren und 7 Monaten gestorben.

Soldin. Anf seinem Rittergute
Nostin ist der hiesige Landrath Dr.
Ostar v. Weiß im 63. Lebensjahre
verschieden. Seit 1880 hat er unseren

Kreis verwaltet.
Provinz Hstpreutzen.

Königsberg. Den Bemühungen
unserer Criminalpolizei ist es gelun-
gen. als Anstifter der letzten, auf dem
Sackheinier Stadtviertel ausgekroche-
nen Brände den auf dem Sackheiin
wohnhaften Arbeiter Wölke zu ermit-
teln.

Genslack. Auf dem hiesigen Gute
schlug der ISjährige Scharw«rter Hinz
seinem Bater, der die Mutter g«prll-

deldecke «in. Er wollte sich darauf vor

Heiligcnbeil. Bei der Stadt-

sohn, Kaufmann E. Doepner, Gerbe-
reibesitzer Doepner, Poftfetretär Kuhn,
Rentier Hinzmann und Besitzer Soeck-

Gr. Tippeln. Das seit 60 Jah-

Besitzerssohn Nittz zu erschlagen. Er

ters.
Könitz. Das Sckwurgericht verur-

theilte den Restaurateur (Schützen-
Wirth) Binzent Golisch von hier wegen

zu halxn.

Zoppot. Anton

Stettin. Sanitätsrath Dr. Be-
the feierte sein 60jähriges Jubiläum
als Arzt. Der Magistrat hat die
G«meind«schi>llehrtr Göritz und Piltz
zu Mittelschullehrern gewählt und sie
der Ottoschule zugewiesen.

Varnim s l o w. Altsitzer Wil-
helm Arndt feierte die goldene Höch-

ts elga r d. Dem 85 Jahre alten
Schornsieinfegermeister August Hoppe

Hierselbst ist aus Anlaß seiner S6jäh-
rigen Selstständigteit von dem Vor-

Flensburg. Zu Stadtverordne-
ten wurden gewählt Schiffsrheder
Schuldt, Reifermeister Landt, Rentier

GliickSstadt. Der 7jährige
Sohn des Besitzers H. Thiesen stürzte

den Schuldienst unserer Stadt getre-
ten war.

Gr. fflottbeck. Dichter Heinrich
Zeise feiert« mit seiner Gattin das
Fest der goldenen Hochzeit. Der Dich-
tergreis, der sich ebenso wie sein« Gat-
tin ein«r ausgezeichneten Gesundheit
erfreut, steht im 80. Lebensjahre.

L> alstenbeck. ?ln einer Sand-
grube wurde der Arbeiter Gossa» ver-
schüttet und getödtet.

Provinz KcHlesten.
Breslau. Das Schwurgericht

verhängte über den 18jährigen Arbei-
ter Hermann Schunte, der in der Nacht
zum 13. September d«n 23jährigen
Arbeiter Wiesner ermordet und be-
raubt hat, die Todesstrafe.
.Dittersbach. Auf der .Mel»

chior" - Grube würd«, vier Bergleute
durch herabfall«nde Kohle b«i dem Zu-bruchegehen eines Pfeilers verschüttet
und tödtlich verlctzt. Die Verunglück-
ten sind: Hauer, August Tschirmer,
Schlepper, Seidel, Vogel und Gäbel. ?

Landbriefträger Ernst Müller beging
einen Raubmord an der unverehelichten
Mörder wurde verhaftet.

Freiburg. Arbeiter August Ka-
sterke, 71 Jahre alt, feuerte aus Eifer-
sucht drei Revolverschüsse auf sein« vi«l
jüngere Frau, ohne zu treffen. Ein

Georgenthal, Kr. HaNnau.
Die Hoberg'sche Besitzung, welch« vom
Cigarrenmacher Schubert bewohnt
wird, ist niedergebrannt.

Mes«ritz. Zu Stadtverordneten
wurden gewählt: Kaufmann Deutfch-
kron, Zimmermeifter Schulze, Ober-
lehrer Bertling, Amtsg«richtss«kretär
F«chner, Apotheker Enders und Braue-

Schn « tdemühl. Bei den Stadt-
verordneten - Wahlen wurden Arzt
Dr. Drozynski, Fabrikbesitzer Hantke,
Ackerbürger Gesse. Kaufmann Bau-
mann, Arzt Dr. Briese, Reichsbank-
Vorstand Wieck, Kaufmann Groß,
Schlossermeister Gustav Kaatz, Buch-
händler Teussel, praktischer Arzt Dr.
Mislowitzer und Rechtsanwalt E.
Gaebel gewählt.

Magdeburg. Der frühere Tisch-
lermeister, jetzige Öberpräsident im St.
Georgenstift, Ernst Schulz« feierte die
goldene Hochzeit.

Burg. Bei einem Streit spaltete
der 16jährige Arbeiter H. Mesenberg
seinem Arbeitsgenoffen Pommerente

ihn lebensgefährlich.
Delitzsch. Güterbodenarbeiter

Petersohn wurde von einer Rangirma-

Dingelstedt. Tagelöhner Mar-
tin Mock, 68 Jahre alt, erhielt.wegen
Meineids ein Jahr Gefängniß.

Egeln. In der hiesigen Herb«rge
erstach der 20 Jahre alte Maurer Her-

den Arbeiter Wilhelm Graeser aus
Hakeborn mit einem Tischmesser.

Eisleben. Auf dem Klothilden-
schacht war der 24jährige Schlosser

den Verletzungen.
Erfurt. Der verantwortliche Re-

dakteur der sozialdemokratischen ?Er-

dars zu 1 Monat Gefängniß verur-

Nordheim. Der Verwalter Krech
Abends d«m Anbau«r Funke aus Ues-
singhausen, den er in der Dunkelheit

Gefängniß?
Verden. Wegen Verdachts der

Brandstiftung ist die Ehefrau d«s
Mandatars Vogt, dessen Wohnhaus

Winse n a. d. Luhe. In Nieder-
marfchacht brannten dasSchwcinehaus
des Vollhösners Marbs und daS an-
grenzend« Stallgebäude des Häuslings
Flindt nieder. Das Vieh wurde geret-
tet. Als der Brandstiftung verdächtig
würd« der Korbmacher Müller in Haft
genommen.

Münster. Frau Landrath Elisa-
beth Overmann seiert« ihren 100. Ge-

von hier und Bäcker Wettges ausKöln-
Ehrfeld sind als Diebe, welch« die hie-
sige Muttergotteskap«lle b«stohlen ha-

stohlenen Goldsachen und Kleinodien
haben sich bei ihnen vorgefunden.

Berchum. Bei befriedigender
körperlicher und geistiger Rüstigkeit
vollendet« die Wittwe Trappe ihren
100. Geburtstag.

Bochum. Auf der Zeche ?Gottes-
segen" wurde der Bergmann Carl Jä-
ger aus Wittbräucks durch einen herab-

lichen Masse zermalmt.
Füchtorf. Das Haus des Stell-

machers Bernhard Karge ist niederge-
brannt.

Kleve. Das hiesig« Schwura«-
richt vtrurtheill« d«n Ackergehüljrn

> Heinrich Door aus Budb«rg, w«lcher

zu Oberkamp solch' schwer« Körper-
v<rl«tzung«n, daß «r starb. Metzgir-
geselle Otto Ley wurde von der Stra-
ßenbahn «rfaßt und schwer verletzt.

selben beide Beine zerquetscht wurden.
! Der Tod trat sofort ein.

Solingen Auf «in 60jährig«s

des Musikdirektors Cl. Leinacher ste-

die Herren Phil. Hoppen und Aug.
Krapp. Dirigenten waren im Lauf«
des halb«n Jahrhuntxrts di« H«rren
Lehrer Timm«rkamp (112), Rektor
M«hler und d«r Musikdirektor Franz

Au«b«i E 112 ch w « ge. In Ab-

? Im hiesigen Elektri-
citätswerke fiel der 28 Jahre alte
Arb«it«r Bintxr vom Dach« und «rlitt
«in«n Schlüsselb«inbruch sowi« inn«r«

Ei s« nb a ch. Mau«r Adam Ott

Eschwege. B«i d«r Stichwahl

Brill gtwählt.

Got h a. Hotelbesitzer Leopold

Schwurgericht verurtheilt« d«n Kauf-
mann August Thiede aus Geisa nxgcn

betrügerisch«» Bankerotts zu 9 Mona-
ten und den Kaufmann Emil Gräser
von hier wegen desselben Vergehens zu
8 Monaten Gefängniß.

Helmstedt. In dem vom ver-
storbenen Forstmeister Alers gegründe-
ten Clara-Bad brach Feuer aus, wel-
ches die Restaurations- und Wohn-
räume, sowie das Badehaus zerstört«.

Herrhaus« n. Sch«une und
Stallg«bäud« des Hofbesitzers Milies

Firma Julius Eichwald, Glashütte,

seiner Wirksamkeit und mit Gehalts-

sl'

"

Ehp

HcHzeit/
't E t

Dr. Hantke ist im Alter von 82 Jah-

Er hat sich als Badearzt große Ver-

Sachsen.
Dresden. Schuldirektor a. D.

Gustav Moritz Hoffahrt ist im Alter
von 71 Jahren gestorben. Bezirts-
schullehrer Galle erhielt für die von
ihm bewirkt« Errettung eines Kindes
vom Tod« d«S Ertrink«ns di« silberne
R«ttungsmedaille. Die Firma N.
Vendix, Schloßstr. 10, meldete Con-
curS an.

Glauchau. Webermeister Geit-
ner feierte die golden« Hochzeit.
Carl Julius beging das 60jährig«

Großröhrsdorf. Durch di«
Explosion eines Dampfkessels im hie-
sigen Elektricitätswerke wurden Be-
triebsleiter Manisch und Feuermann
Philipp getödtet.

Gruna. Musiker Franz Hof-

kapelle des Etablissements ?Grün«
Wiese" Hierselbst zurück.

Hainewald «. Rohrführer
Flaminiger erhielt das Ehrenzeichen
für 26jährige Dienstz«it w der frei-
willigen Feuerwehr.

Hart hau. Färoereiarbeiter

mit heißem Wasser gefüllten Bottich
und erlag den Verletzungen. Das

Löwe'fche Wohnhaus sowie die Seiten-

Helbersdorf. Färbereiarbei-
ter Carl Louis Drechsler welcber l,i>

Jahren vei oer Firma Hermann

Medaille.
Hundsgrün. Als der 72jäh-

rige Gutsbesitzer Gottli«b Krauß mit
seinem Geschirr «in gefülltes Jauchen-

Ober - Ranistadt. Bei der

Fabrikant Carl Heim 309 und der bis-

Franz Anton Mülkr, Phil.

Osthofen. Auf einer Landtour
wurde d«r praktisch« Trzt Dr. R.ollv

München. Herr Louis Aubry,
kgl. Professor, Direktor der wissen-
schaftlichen Station für Brauerei, ist
nach langem Leiden im Atter von 67
Jahren gestorben. Das Landgericht
hat den Ingenieur Joseph Helldörfer
wegen Betrug zu 3 Jahren Gefängniß
und 6 Jahren Ehrverlust verurtheilt.
Der 76 Jahre alte Tagelöhner Johann
Huber von Pliening wurde hier von
einem Straßenbahnwagen überfahren
und getödtet. Seinen Verletzungen
erlegen ist in der Chirurgischen Klinik
d«r Schieferdecker Magnus Settel«, der
bei Vornahm« von Reparaturarbeiten
auf Ob«rwiesenf«ld vom Dache ab-

stürzte.
A s cha sfe n b iirg. Der Sta-

Verletzungen am Kopf und Rücken.
Deggendorf. Im Benedikti-

nerstifte Metten beging P. Marian

Somm«r v«rinißter Tourist, der 20
Jahre alte Schlosser Bruno Werner
von Wvlfersgriin b«i Zwickau, wurde
als schrecklich verstümmelte Leiche im

Nagold. Mesner Esstg trat nach
36jähriger treuer Dienstzeit in den
Ruhestand. Seit 1768 haben drei Ge-

hen.
Oeffingen. Das Rau'sche Ehe-

paar feierte die goldene Hochzeit.

Thuningen. Das Wohnhaus
des Schreiners F. M. Pfrönder wurde
in Asche gelegt.

Rommelshausen. Wein-
gärtner Christian Bauer feierte mit

Der Mann ist 79, die Frau 76 Jahre
alt.

Rottenburg. Der Dachstuhl
des Diebold'schen Wohnhauses ist ein-
geäschert worden. Das ganz« Gebäu-
de hat durch di« Löscharbeiten stark ge-
litten.

Schnaitheim. Maler C.
Teilacker von hier wurde in der Ma-
schinenfabrik von I. M. Boith in
Heidenheim von der Transmission er-

saßt. Er erlitt einen Schädelbruch
und starb.

Stimpsach. Der Oekonom Jo-
seph Schneider vom nahen Filial Höl-

Verlckunaen.
Tubtng «n. Prozessor Dr. von

Lieb«rm«ister, Vorsteher der medizini-
schen Universitätsklinik, ist im Aller
von 68 Jahren gestorben.

Unterthalham. Beim Aus-
graben von Sand wurde di« 34jährige
Genoveva Blcuil verschüttet und getöd-
tet.

Ul m. Landgerichtsrath Fetzer ist
zum Landgerichtsdirector ernannt wor-

Wangen. Söldner Josef Rauei-sen in Oflings feierte in seltener Rü-
stigkeit seinen 100. Geburtstag.

Weil he i m bei Tuttlingen. Hier
starb der pensionirt« Lehrer Heinrich
Ackermann, der 37 Jahre beruflich thä-
tig gewesen war. Vor ihm hatten in
unmittelbarer Aufeinanderfolge sein
Vater und Großvater die Schulstelle
Inne. Alle drei wirkten zusammen an-
nähernd 100 Jahre in unserer Ge-

Karlsruhc. Im Alter von 46
Jahren ist die Gattin d-s Directorsunserer Gemäldegallerie, des berühm-
ten Malers Hans Thoma, gestorben.
Die Verblichene war eine hochbegabte
Künstlerin im Fache der Blumen- und

iner verurtheilte den 63jährigen Bahn-
wärter A. Grössinger wegen Gefähr-
dung eines Bahntransportes zu 4 Wo°
ch«n, den Kaufmann Karl Franz Wil-
helm Krumm aus Durlach w«g«n Be-
truges und Diebstahls zu 10 Monaten
Gefängniß und den Einkassirer Georg
Josts Döppes aus Bornheim wegen
Einbruchdiebftahls zu 6 Jahren Zuchl-

Baden - Bad«n. Kaufmann
Hugo Wittich und di« Firma Karl Vo-
gel ck Co. meldeten Concurs an.

Bettmaringen. Schuhmacher
Sibler hat sich erhangt.

Billigheim. Durch den Con-
curs der Getreidehandlung Gebr. Baer
kommen »iele Landwirthe der Umge-
gend, die ihr« heurige Frucht an diesel-
ben verkauften, in Schaden. Einer der
Gesellschaft ist flüchtig.

Breisach. Pfarrer Stockert in
Bürkheim, der über 80 Jahre alt ist
und noch seinen Di«nst versieht, beging
sein 40jährig«s Jubiläum als Pfarrer
in Bürkheim.

Bruchsal. Bei der Pfarrwahl
wurde Pfarrer Werner in Hausen zum
Stadtpfarrer der hiesigen evangelisch«»
G«meind« gewählt. Der Verleger
des ?Bruchsaler Bote", Gustav Heu-berger, ist gestorben.

Degerfelden, In Abwesenheit
der Eltern kam das 2jährige Töchter-
chen d«s Altsllrgermeisters Uhrich dem
Aerdfeuer zu nahe. An den erlittenen
Brandwunden ist das Kind gestorben.

Freiburg. Von «inen, Laftfuhr-
w«rk wurde das 4jjährige Töchterchen
des Fabrikarbeiters A. Becherer todtge-

fahren. Schlosser Fr. Ambrosius.
26 Jahr« alt, hat sich erhängt.

Heidelberg. .Im hiesigen Aka-

von 33 Jahr«n der schon seit früherJu-

rühmten Physikers.
H« msba ch. Mehlhändler Bern-

Neust a d t. Stadtrath Bub ist

Ott«rberg. Auf die hiesige

nehm«r H«inrich Sonn in Billigheim

versetzt.
Ramsen. Holzmacher Balthasar

tödtet!'"'" Bauine ge

Straß bürg. I» der Schwur-

da/Urtheil gegenSchmidt aus vierzehn
Jahre und zwei Monate Zuchthaus.
Leicht wurde freigesprochen.

M e tz. Der Arbeiter Fourcade wur-

de in seiner in der Weinberg Str. Gele-

funden und starb bald darauf. Wegen
dringenden Verdachts, seinen Tod ver-

schuldet zu haben, wurde «>n anderer
Arbeiter verhaftet. Der Verstorbene
soll sich zuletzt in dessen Wohnung auf-

Grabow. ImAlter von 42 Jah-

-1892 diese Anstalt leitete.
Lehnenhof. Hausgutspächter

Mir o n. Das Wohnhaus des

Ratzeburg. Rentier Wittsoht

Hochzeit.

Dntlinaen der Näb« des
Stüher Waldes inKlattenhof soll "eine
neue Schule gebaut werden, wodurch

Hude. H«rr I. Müller verlauste
sein Colonialwaaren- und Getreide-
geschäft durch Vermittlung des Herrn
Auktionators Haverkamp zum Preisevon 17,600 Mark an Herrn H. Wach-

Bremen. Nach längerem Leiden
ist der in seemännischen Kreisen schr
bekannte Capitän Adolf
zul«tzt Hausvater des Bremer Se<-
inannsheims, gestorben. Zum zwei-te» Direktor d«r Neuen Sparbank hat
der Verwaltungsrath Herrn Friedrich
Lüd«r Franz Mi-s-gades gewählt. -

Klempner Robert Friedrich Lipphard
wurde wegen schwer«r Körperverletzung
zu neun Monaten G«fängniß verur-
theilt! die Wittwe d«s Arbeiters Hen-
rich Brockmeyer erhielt wegen Dieb-
stahls 1j Jahre Gefängniß.

Bachs. Infolge heftigen Auftre-
tens der Diphteritis mußten hier die
Schulen geschlossen w«rd«n.

B « rn. Ingenieur Franz Lindt inBern, giw«sener Cantonsgeometer und
von 1896?1899 St'adtpräsident und
Baudirektor von Bern, Mitglied des
Gro?n Rath«s. ist gestorben.

Brig. Mit dem Bau d«r nr'.en
Bahnhofstraße ist begonnen worden.
Die Gartenmauern des Hotel Londresund der Familien Perrig sind bereits
durchbrochen.

Freiburg. Unser Seekreis wird
nach den Resultaten der Volkszählung
zwei Sitze im Cantonsrath erhalten.
Da das bisherige Mitglied des Can-tonsraths, Herr Bula, zurüMritt, so
werden zwei Sitze frei, für die Ge-meindepräsident Pfjster in Keiurs

und Redakteur in Murten

Gr« « nbach. In der Wirth,
schaft Plüß wurde Joh. Griitter vom
Tode überrascht. Der Verstorbene be-
fand sich als Gast in der Wirthschaftund ist am Wirthstisch unbemerlt ent-
schlafen.

Landschlacht. Die Furcht vor
einer immer stärleren Ausbreitung der
Reblaus breitet sich immer mehr aus;
es sind nunmehr auch in den Gegend«?
von Landschlacht und in anderen Ge-
meinden Herde des Schädlings entdeckt
worden. Letztes Jahr hat der Can-
ton rund 64,(XX1 Fr. für Bekämpfung
der Phylloxera ausgegeben.

Langman (Emmenthal). H:er
starb im Alter von bald 33 Jahren
Alt - Lehrer Stucker, Vater von Dr.
Stucker, der feit Jahren als Erzieher
der kgl. Prinzen Andreas und Christo-
foros in Athen weilt. Vater Stucker
hatte sich in früheren Jahren nament-
lich auch als landwirtschaftlicher
Wanderlehrer einen Namen erworben.

Iglau. Die Gattin des Verla-
deaufsehers der Nordwest - Bahn, Ot-
totar Beran, wurde von drei Knaben
entbunden. Zwei von den Knaben
starben zwei Tage nach txr Geburt.
Die Frau würd« bei ihrer vorletzt»»
Niederkunft von Zwillingen entbun-
den.

Innsbruck. Feldzeugmeister
Alexander Ritter v. Hold ist gesto»
ben.

Kumr o w i tz. Im Fabriketab-
lissement der Kerzen- und Seif«nfa-
briks - Aktiengesellschaft brach Feueraus, welches ein großes Quantum
Stearin vernichtete.

Linz. Stadtrath Eduard Thumbeging den Tag, an welchem er vor
6V Jahren in den städtischen Dienst
trat.

im chemischen Laboratorium von Karl
Jllek in der Marlusgasse wurde die
innere Einrichtung des Geschäfts in
Brand gesetzt und zerstört.

N i e d e r a l st a d I. In einem hie-
sigen Wirthshaus entstand zwischen
Arbeitern Streit, in dessen Verlaufe
Fabrikarbeiter Oskar Kohl aus Lhot-
ta durch einen Messerstich lebensge-
fährlich verwundet würd«.

Nußdorf. Im Hause des Woll-
appreteurs Konrad Helmreich, Muth-gasse 22, entstand Feuer, welches

Pra g. W«ber Josef Pochop und

60jährig«S Berufsjubiläum.
Niemes. Unter dem Verdacht«,

im Monat October den Jagdpächter
Meßler auf der Jagd erschossen zu
haben, wurde der Fabrikarbeiterßernt
verhaftet.

Differdingen. Auf der Dif-
ferdinger Usine, Hochofen No. 3,
wurde der Arbeiter Karl Wattrot aus
Leilhe (Westfalen) von einem Minette-
wagen überfahren und g«tödt«t.

Echternach. Als der SohnJoseph des Handelsmannes und Wir-
thes Herrn B. Gottlieb einen Radau-
macher von dort, nachdem er ihn mehr-
fach zur Ruhe verwiesen, vor dieThüre
setzen wollte, griff letzterer zum Messer
und durchschnitt dem jungen Gottlieb

Ein Fall, wie er viel-
leicht noch nicht dagewesen ist, «eigne-
te sich dieser Tage an der Budapester
Universität. Vor einer Prüfungs-

den 'Prüfungssaal begleitet wurde.
Der Arzt theilte txn Censoren mit,
daß Victor L., der früher an einem

arzt gestattet. Victor L. bestand die

ihn der Arzt und der Wärter ins Ir-
renhaus zurück.

Das italienische Un-
terricht» - Ministerium ist sehr in

sche Münzen des Mittelalters, lverlh-
Alfonso dei Liquori etc. Der Ge-

stände wird auf 100,000 Lire geschätzt.

Antiquare übergegangen Ovaren, bei
denen viel« Gegenstände, u. a. 300 A-
utographen, beschlagnahmt werden
konnten.

Frau Ida Frank, geb.
Buschmann, in Halle a. S. war i,n
Juli ds. Js. kaum aus demZuchthauS,
das sie wegen zahlreicher Schwinde-
leien bezogen, entlassen worden, als sie
sich «in neues Feld für ihre Thätig-
keit suchte. Durch «in«n Agenten ließ
sie sich einen nicht unvermögenden
Landwirth in Grießen in Anhalt als
?reiche Partie" anbiei«n. Sie sei die
Gutsbesitz«rswittw« Elsa Sachse, hab«
in Selben, (Anhalt) ein 200 Morgen
großes Gut, dazu 60 Morgen Pacht-acker, 8 Pferde. 60,000 Mark auf Hy-
potheken in Halle und 60,000 Mark
theils baar, theils in W«rthpapi«ren
im Geldschrank. Der Bräutigam war
entzückt; er fuhr mit seiner reichen
Braut «ach Dessau, machte «inen Ab-
stecher nach Wörlitz. und man lebte auf
feine Kosten herrlich und in Freuden.
Als er ab«r das Gut seiner Braut be-

? AordemGerichttn Mar-

Jahre alte Grundbesitzerin Aloisia
Germic, ihre 66jährige Mutter Marie
Rantuscha, ihre Brüder Franz Lov-
rec, Taglöhner, und Jos«f Holz, Knecht
von Slavsina, vor Schwurze-

der Nacht im Schlafe, tödteten ihn
durch Schläge, zerstückelten den Leich-
nam, kochten und warfen ihn dann den

verurteilt, Josef
fprochen.

Der Schmiede in ei st er

Schwarz in Gardelegen hatte von dem
Gastwirth Herrmann altes Eisen ge>
kauft, unter welchem sich auch ein eiser-
nes Rohr befand, welches an beideir
Seiten mit starken Holzpflöcken zuge-
schlagen war. Der Geselle Schmidt
des Schmied«m«isters brachte das
Rohr über das Schmiedefeuer, um

Francs hinterlassen, niit der Bedin-
gung, daß die Facade der Kirche San-
ta Maria dellaPieta an der Rioa degli

der Sacristei der Kirche aufbewahrten
Plänen die Ziegelfront verdecken sollte,
ist nur der unterste Theil ausgeführt,

berühmtes Bild Moretto's, Christus

ausg«führt werden kann, weil nian
dem Bilde Morettos und den Decken-
gemälden Tiepolos mehr Licht ver-

? Der Stadt-Archivar

das Boot brennen und die zum Theil
verkohlten Körper der Todten. Bie-
dermann hatte erst Frau und Töchter-
chen, dann sich selbst erschossen. Der
Todeskampf der drei muß grauenvoll

hafte ÄengstMleit, cUs Resultats fei-

7


